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8etreff: e-card System ,,Release R18a

Sehr geehrte Þam*n und Hcrren,

wie bereits angekundigt, erfolgt im Mai 2018 die Umstellung auf das neue
e-card Release R18a.

lm Fclgend*n wallen wir lhnæn einen Überblick über die Auslieferung der
n*usn Softwareversicn und die wesentlichen, mit dem Release in
Verbindung stehenden Neuerungcn geben"

1. [.f¡'nsteMungsze¡tpunkt

Þas e-card $ystem wird am Samstag, 21. April 2018 ab t4:Sû Uhr
serverseitig auf das neue Release umgestellt und steht wieder ab Monêag,
23. April 2û1S 0S:00 U!'rr zur Verfügung. Das Ërfassen von Konsultationen
ist in diesem Zeitraum ausschließlich im Offline-Modus möglich.

Am Ðiensåag, 24. April 2$18 ab 21:00 Uhv startet die erste Rallcutwelle,
beì der das neue e-card Release an 30ü Veriragspartner verteilt wird.

Der österreichweite Raliout des neuen e-card Rel*ase erfclgt am Mittwoch,
û2. Mai 2S18 ab 21:tS Uhr.

Þieses Vorgehen wird allen Vertragspartnern rechtzeitig über das e-card
Messag ing-System kommuniziert.

2. Vertragspartners<¡ftware $ch n ittsteã le $$1 2
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Mit dem Rollout des Release R18a kommt e$ zu einer Ablose von alten
Schnittstellenversionen an der $S12. Wir crsuchen $ie, mit den
$oftwareherstellern zu klären, ob die verwend*te Software dåe neuen S$12
Schnittstellenversionen unterstützt. Falls nìcht, muss zeitgere*ht vor dem
Releæsetermin ein $*ftwareupdate eingespielt werden!

Bei Vertrag$pârtnern, die nicht rechtzeitig umgestellt werdcn, kann es ahr

t3. Mai 2018 zu Frabl*men bei einzsln*n s-card $ervices kommen. Untcr
Umständen ist ein Verbindungsaufbau aus der Arztsoftware zum e-card
$ystem nicht mehr moglich.

ln diesem Ëall besteht weiterhin di* Möglichkeít, das e-card $ystem über
den WebbrowsÕr zu nutzen. Ålle relevanten D*tails dazu finden $ic im
e-card Vertragspartner-Benutzerhandbuch.

3. [nhaEte des Release R$8a

Alle Neuerungen können $ie der beigelegten ,,Release*
informatian" entnehmen. Dieses Dokument wurde unter anderem auf der
H o m e pa g e *ffi_v_v_,Ë"Ìl i 

p k n nt*. nf ve röffe nt I i cht.

Die e-card Vertragspartner-Senutzerhandbiicher wurden aktualisiert und
stehenunterVgyqp,qryZi:d]lv{,r_ç.i.Ç:*#U:}ç}..{tlzurVerf ügung.

3ei Rückfiagen wenden $ie sich bitte an die e-card $eruiceline:

üs0 124 3322.

Wir ersuchen Sie um eine entsprechende lnformatian lhrer Mitglieder.

Mit freundlichen Grüßen
Ëür den Hauptverband:

Hauptverband der
,üsteneichischen
So¡ialversisheiungstr¿iger

Wien 3. Kundmannç*ss* ?1

103? $iinn. ilffitlsrh 6til
www-ltauptverband.al
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e-card Releasei nformation

Release R1 8a
Version 1.0

lnformation über die mit dem Releaso R18a in Kraft tretenden fachlichen und
technischen Ånderungen bzw. ilrweiterungen des e-card Systems.

Wien, Mårz 2û1S
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Zweck des Dokuments....

ACHTUNG: Wichtige Hinweise für das Release RlBa

Zeitlíche Abfolge des Rollout

Vertragspartner {Praduktiv-GINA) Rollout Release R1 8a

Allgemeine Anderungen bzw. Hrweiterungcn..................

Neue Ëachgebi*T* bzw. Anderung der Ånzeigetexte bei bestehenden Fachgebieten
BrL¡stkrebs- Frú herken n u n gsprog râm m {BKf)
Elektronisches Bewilligungs- und Antragsservice {eBS} - künftig elektronisches
Kammunikationsservicc ieKS$)

ñ Technische Änderungen bzw. ffrweiterungen

Versionsübersicht
Vertragspartnersoftwareschnittstelle (SS 1 ?)
Webbrowser-Versianen im e-card $ystem..,
Webbrowser-Versionen in ELGÅ .
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1 Zweck des Dokuments

ûieses Dokument enthält lnformationen [iber die mit dem Release R18a in Kraft tretenden

fachlichen und technischen Anderungen bzw. Erweiterungen des e-card Systems.

üie hier besehriebenen Änderungen bzw. Ërweiterungen beziehen sich auf das zuletzt gültige

Releaçe R17b.
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2 ACI'{T[Jf{G: Wic[rtige Hinweise fi.ir das Release R'!8a

5VG¡¡

ACHTUNG: Wichtiger l-linu¡eis filr das Release R'l&a

Der Hauptverband der *såerreichisch*n S*zialversicherungstråger und die

Osterreichische Arztekamn"¡ær haben slch auf eine verpflichtende NuTzung von eBS

unter dem neuen lrlamen eKSS {elektr*nisches Kon:n'¡unikaËionsservËcei geeinigt.

Die Umotellung des Namens erf*lgt im Zuge d*s Release R18b.

Die Ordinat[CIn bzw. das æ-card Hqaråpnrent {G!NA, Kartenleser und Routeni

nn üsse n irn Zeitra u m der S*fåwareverËe i I u n g st¡'c r:?vers*rgå sei n.

Anderenfalls startet das Softwareupdate der GINA erst am Marge* næeh dem RollouT

und kann infolgedessen den Setrieb beeintråchtiçen. Wåihrend des Updates dç,r GINA

kannen die e-card Services nichl -qen*tz{ werden.

e -c a rd Ve rt ra g x p a rt n e r- B e ¡"1 ¡.¡ tze rh a n d b {.¡ c h ç r R 1 I a

üie Vertragspartner-ßenutzerhandbü*her wurdsn æktualisiert und stehen æb April 2û18

arn Fortal www.w*zimEt¿*rsi*hçtryt#:#.aI im Bereich ,,Ges¿.¡ndheitsdienstleister" ãilr

Verfilgung.

Ve:"íæ i I u n g vom $oftwarepakete ä? vor deræ Rel ã ouÉ-Term i n

Voraussetzung ist, dass die Anwender die GINÂ und den Router in den Wochen vor

dern RCIllout nicht vom Stror"¡r neh¡'"s:en. Die Aktivierung diescr Soltwarepakete erfolgt

erst im Zuge des eiçentlichen Rcllout. Dieses Vorgehen hat keine Auswir¡{ungen auf

die Verfügbarkeit der e*eard $ervices.
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3 Zeitlåche Abfolge des Roll*ut

3.1 Vertragspartner {Froduktiv-GlNÅ} Rollout Release R1 8a

Samstag,2'1. April 2S18 ab 14:00 Uhr:

¡ Das e-card System wird am Sae"r:stag, dem 21 . April 2ü18 ab 14;ûû Uhr serverseitig auf

das nÐue Release umçe*lellt und steht spåtestens wieder ab Montag, d*m

23. Apriå 2û18 0û:ûû Uhr zur Verfügung. ilas Ërfassen vûn Konsultationen ist während der

Um*tellung aus**hließlich im Õff[ine-Modus möglich!

Ðienstag, 24. April Ëû1S ab 21:00 Uhr:

. Start der ersten Rolloutwelle. Das Release wird auf die GINAs von 30û Vertragspartnern

verteilt.

Mittweeh, CI2. ft/la! 30'f 8 ab 21:S0 Uhr:

' Osterreichr,veiter Client-Rall*ut des Release R18a

Donnersteg, t3. Mai 20't8 ab '19:{}S Uhr:

. Wa$ungsarbeiten des $ervice e-Medikation

Releaseinformalion R1 Ba Seite 5 von 11
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4 Allgemeine Anderunge* bzw. Erweiterungen

4.'t Ne¡.¡e Fachgebiete hzw. Anderung der Anzeãgetexte bei bestefirenden
Fachgebieterå

lm e-eard System stehen folgende neueil Fachgebiete zur Verfügunç:

. 88 - $tati*nåire Rehabilitationseinriehtungen

. 89 - Ambulante Rehæbilitationseinrichtungen

Hinweis:

Bei den Fachgebieten 8ü und 81 erfolgte eine Änderung der AnzeigetexÊe von

. Fachsebiçt Bû

o Vorher: Krankenanstalt stationår, Krankenhausambulanz

r) Naehher: Bettenführende Krankenanstalten

. Fachgebiet 81

o Vorher: Verordnende KA-Abteilung

o Naehher: Ambulanzen beticnfiihrender KrankenanstalËen

4. Ê B n¿¡ stk ne h* - F r{,i h e rflqe m m u n g s p rGS ra rF? rn { B KF }

4.2.1 Verktirzung der Ðauer der Freischaltung bei Opt-ln

Beim erstmaligen Opt-ln zu BKFP war dis Freischaltung bisher früheslens am Folgetag aktiv.

Zukünftig (Frühjahr 2û18) ist die Freischaltung urngehend nach der turchführung des ûpt-ln

dureh die Serviceline aktiv! Die BKFP $erviceline ist unter 08û0 sCIü 181 zwischen Montag und

Freitag von I bis 18 Uhr erreichbar.

4.2.2 Berücksichtigung des Ëånsatzes von Tomosynthese

Um eine Auswertung des [insatzee von Tomosynthese zu ermögliçhen, wird zukünftig irn

Screeningblatt der [insatz dieser Methode mit einem opåíonalen ja/nein Feld abgefragt.

4.2.3 Erfassung privat gezahlter Mamrncgraphien

Zukünftig werden privat gezahlte Marnrnographien in einem eigenen Dokumentationsblatt {SZM

Selbst Zahler Mammographie) erfasst. Dieses steht in einer Version mit pseudonymisierten

Personcr¡daten sowie in einer Version ohne Personendaten {SZL Selbst Zahler Leerm*ldung)

Releaseinformation R1 8a Seite 6 von 11
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zur Verfügung. Ës besteht in keinem Fall Ar.¡swirkung auf regulåre Screer:ing- bzw. Rescreen-

lntervalle.

æb ãinsatz des R1

4.2.4 TrennErng lntervalle $creenåa'eg und Rescreening

Neben d*m regul*iren Scr*e¡-¡ing-åntervall von 24 Monaten kcnn*n b*i entsprechender lndíkstioil

Rescreen-Untersuehilngen in einem verktrr¿ten lntervall von 6 oder 12 Monaten durehgeführt

werden.

Diese KonTrolluntersuchungen hæben, scf*rn €$ sich um Ultraçchælluntersuchungen ader

einseitige Mammographien handelt, zukünftig keine Auswirkung mehr auf das reguliåre

ãinladungsintervall {der nåehste reguläre Ëinladungstermin wird dadurch nicht verschaben}.

Um diesen Umstand fachlich korrskt abbilden zu können, wird der BKF Leistungsanspruch

adaptiert, Daten in den üokumentationsblättern Screening und Screening Ultraeehall ergänzt

sowie ein weiterer Behandlungsfall hinzugefligt.

Zukünftig wird zwischen dem BKF Leistungsansprueh für das Regulåre SereenËng und einem

weiteren BKË Leistunüsanspruch für das Rescreening unterschieden.

Zukünftig ist inr Rahmen von BKF für Screening und Screening Ultraschall Untersuchungen

neben dem ßehandlungsfall VM {Vorsorgeuntersuchung Marnr**çrephie), auch der

Behandlung*fall VR {Vorsorgeuntersuehung kianrrnographie Rescreening} buchbar. Zum

Buchen des neußn Behandlungsfalls benotigt der Vertragspartner die entsprechcnde

äerechtigung und die Patientin einen güitigen äKË Rescreen Leistungsanspruch.

Dokumentationsblatt Ser*eníng :

. Verwendeter Leistungsanspruch: Regulåres Screening {mit Behandlungsfall VM z.ï)

buchen) oder Rescreening (mit Behandlungsfall VR zu buchen)

r Nur bei Rescreeninç: Art der Untersuchung {einseilige oder beidseitigc Ur:tcrsuchung)

DokumentatEansblatt Screening Ultraschall:

¡ Ven¡¡endeter Leistungsanspruch: Reguläres Screening oder Rescreening

4.3 Elektronlsches Bewilligungs- und Antragsserygce (eBS) - k{.!nftig
elektronisches Kommunikationsservice {eKO$}

4.3.1 Überarbeitung Partnerstatus des Original-Verordners

Die Prüfung des Partnerstatus des Original-Verordners wurde folgendermaßen angepasst

Releaseinformation R1 8a Seite 7 von 1'l
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Der Origirral-Verordner kann als "Vertragspartner" oder "Wahlpartner" geführt wsrden. Die

Prüfu ng efolgt folgendermaßen :

. Vertra#epêrtrìeI: kurativer Vertrag mit dem berechtigten Fachgebiet zum

leistungszuståndigen TräEer des Patienten

. Y*th¡pailtn-e.r: Vertrag {kein kurativer Vertrag sondern GU odçr REZ} mit einem

berechtigten Fachgebiet zum leistungszust#indigen Tråger des Patienten

ilie Ançabe ,,Vertragspãrtner" bzw. ,,Wahlpartner" beirn Oriçinal-Verordner entfällt, lvenn z. S. die

Vertragspartnernummer nieht ermittelt werden konnte und die Original-Verordner-üaten hândisch

erfasst wurden"

4.3.2 Überarbeitung e-Mail/SM$-Texte

Die e-Mail und $M$ Benachrichtigung wurden bezüglich der Wortlaule und $atzstellungen

geåndert. Der Antragsstatus ,,in Ëvidenz" wurds als lveitcrer ,Ausloser einer Benachrichtigung

aufgenommen. Weiters wird unterschieden, ob eine Benachrichtigung durch eine Nacherfassung

in eSV ausgelöst wurde.

4.3.3 Ander*ng Maskenabläufe

Auf den Masken der e-card GUI wird bei der Ërfolgsmeldung zur Terminreservierung r.lnd der

Erfolgsmeldung zur Stornierung der Terrninreservierung der Ëutton ,,Zurück zum Antrag"

angeboten, wodureh eine Navigation auf den zugehörigen Antrag möglich gemacht r¡¡ird. ln der

Antragsübersicht werden a*schließend die letztgultigen Werte gesetzt.

Releaseìnfarmation R'l 8a Seite 8 von 11
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5 Technische Anderungesl bzw. Erw*iterungên

S"'! VersËonsüþersåchÉ

SVGr¡

O¡'d i ¡"¡aËionscÊ ie nt :

GINA-Distributis*:

LAN-CCR Firmware

18.'ã.3.xx

Br¡ild X'!76

5. 2 Ve rtra gs pa rtnersoftwa resch n ittstel Ëe {S S't 2}

Folgende Sehniåtstellenvær*ionen stehen mit d*rn Releese R18a zur Verfügung

neue $chnittsteilenversion

5.3 Webbr*wser*Verslonen åsæ e-card Systern

Die Dialoganrneldung im e-card Systern erfolgt standardr-nåßig nur uber verschlüsselte https-

Verbindung. Die Verwendung von aktuellen, mit regelmäßigen Updates v*r $ieherheitslücken

çesehützten, Webbrowsern ist auch für Funktiçnen und Kompatlbilit¿it in der Anzeige von

wesentlicher Bedeutung.

ln lhræn¡ lnter*sse wird empfohl*n, immær die aktuellsto Version des Browsers zu verwenden.

Bei der Verwendung von nicht uniersiutzien Browserversionen kann es zu Fehlfunktionen

kommen, die die Sicherheit oder Funktionalität beeinflussen.

entfallen
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U nterstützte Webbrowser u¡ nd Betriebssysteme

ab Versi*n 1t.11OS X 1 mæcûS

Windows 72, WindCIws 8.1, Windows 1tMicrosaft Windows

Betriebssysteme

Seitens e-card $ystem nieht unterstützt werden:

. Windsws B, Windows Vistas, Windows XP {und frühere Versionen)

. nicht explizit angeführte Browser und Betriebssysternea,

o vûtlt Hersteller nieht gewartetes Betriebssystem- und Browserversionen {inkl.

tetaversionen ) u nd vom $tanda rd abweichende Brcwsereinstel lu ngen.

ilie Veruendung von nieht explizit angefuhrten Browsern ist grundsätzlich möglieh, kann aber zu

Problernen führen, die aufgrur:d nicht ausreichender ader fehlender Kompatibilität zu den

unterstützten Browsern eln Weiterarbeiten des Vertragspartn*rs beeintråchtigen konnen. ßei

Fehlf*nk{ionen kann kein Support geleislet werden.

Bæi Verwendung von ßrcws*rn oder Betriebssystemen, di* dio Mindestanforderungen nicht

erfüllen, wird eine Warnung angezeigt, die nach der Kenntnisnahme die Weiterarbeit errnöglicht.

þËlnweis:

ilie Zertifikate zur ldentifikation der GlþJA konnen a*f w:rywlJ^zi&.a4æ'ø36 heruntergeladen werden.

Bei Webbrawsern und Betriehssystemen, die nicht auf dem neuesten unterstützten

Versionsstand sind, konnen Probleme mit dsr https-Verbindung nichT ausgeschlossen werden.

1 Der Support von Safari-Webbrowsern auf Windows-Betriebssystemen wurde vom Hersteller eingestellt.
? Hinweis; Fs wird empfohlen, rechtzeitig ein Betriebssystem-Update vrn Windows 7 einzuplanen, denn der
Hersteller-Update/$upport von Windows 7 endet am 14.01.2CI20.
3 Der Supporl und Updates n¡urden von Microsoft im Februar 2û17 eingestellt.
a Keine Untersiützung von Browsern auf Mobil-Bet¡iebssystemen
5 Unter,,gewariet" wird verstanden, dass vom jeweiligen Hersteller regelmäßig Updates undloder {$icherhelis-)
Patches ausgeliefert werden.
6 ll-! û k-.$icire¡€r GINÀZr¡çrd*
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€Cärd SVG¡:

Um ein reibunçslases Arbeiten rnit dær* jcweiligcn Brawser sicherzustcllen, ist die Aktívierung

von JavaScript notwendig.

5.4 Webbrowser*Vsrsione* in ELGA

Die ËLGÅ DialoganmeldungT ¡"nit Browsern ist ai.¡sschlåeßlich mit aktuellen Browsern und

Setri*bs*ysåenren möglich. Die Mindestanforderungûn an Kompatibilit*åt und Sicherheits-Update*

müssen erfüllt sein. Die Verwendung von veralteten Systemen isT nicht möglich8"

M indestanforderu n ge n f{.i r ELGA-B rowser-Ånwe nd u n ge n si nd

ab Version 'T1.1Safarilo

ab Versisn 65Gooqle Chrome

ab Versíon 58Mczillæ Firefox

ab Versian f Ilnter*et hxplorers

Microsofå ffidçe

Browser

ab Vension 10.11.6OS X / mac0S
Windows 7, Windows 8.1, Windows 10Microsoft Windows

Betriebssysteme

Nichtll unterstiitzt ist ein Ðialoçaufbau mit folgenden veralteten Betriebssystemen:

r Windows 8, Windowç Vist*1z, Windows XF {und frühere Versi*nen, wie zurn Beispiel

Windows20üü)

Um ËLG,A am Browser nutzen zu konnen, ist die,4ktivierung van JavaScript notwendig

i Ës sind nur verschlüsselte https-Verbindungen zur SINA möglich.
I Ein Weiterarbeilen mit e-card Applikationen ist möglich - aber nicht empfohlen!
s Die lnternet-Explorer Versionen I und 10 gelten als nicht kompatibel, åltere Versionen, darunte¡ sind Version 6, 7
und 8, gelten als stark veraltet^
10 Der Suppori von Safari-Webbrowsern auf Windows-Betriebssystemen wurde vom Hersteller eingestellt und wird
daher nìchi unterstützt.
11 auch wenn aktuellere Browser am System eing*setzt werden würden
12 Ðer $upporl und Updates wurden von Microsoft im Februar 2û17 eingestellt.
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H¡nweis
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